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Antrag 
 

Vorlage: AT/0082/2017 Datum: 13.10.2017 

 

Verfasser: 07-FDP-Ratsfraktion Az.:  

Betreff: 

Antrag der FDP-Fraktion zur Beibehaltung von Tempo 30 in der Trierer Straße 

Gremienweg: 

02.11.2017 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung wird aufgefordert zu überprüfen, ob die Tempo 30 Rege-

lung nach Beendigung der Baumaßnahme in der Trierer Straße probeweise erhalten werden kann, 

unter Beibehaltung einer Fahrspur für Autos in beide Fahrtrichtungen und eines Radweges.  

 

 

 

 

Begründung: 

 

Es konnte durch die Reduzierung der Geschwindigkeit auf Tempo 30 eine Minderung des Lärms 

festgestellt werden. Auch ergaben sich durch Verringerung der Fahrspuren auf jeweils eine in beide 

Fahrtrichtungen keine Verkehrsstaus (siehe Art. RZ. Vom 26.09.2017). 

Da im Lärmaktionsplan der Stadt von 2011 sowieso eine Temporeduzierung der zulässigen Höchst-

geschwindigkeit auf der Trierer Straße aufgeführt wurde, und der Feldversuch durch die Baustelle als 

erfolgreich angesehen werden kann, wäre eine probeweise Beibehaltung der Temporeduzierung eine 

folgerichtige Entscheidung. 

 

 

 

 

Torsten Schupp 

(Fraktionsvorsitzender) 
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